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Flucht aus Syrien  01:09 Vor einem Jahr ist Ayham mit seiner Familie aus Syrien vor dem 

Krieg geflohen. Fünf Monate waren sie unterwegs. Von ihrem Dorf 
kamen sie zuerst nach Damaskus und von dort in den Libanon. Später 
reisten sie über Deutschland in die Schweiz, wo sie die ersten Wochen 
bei einem Verwandten wohnen konnten. 

   
Familie  03:36 Zusammen mit seinen Eltern, seiner Schwester und vier Brüdern 

lebt Ayham in einer kleinen Wohnung in Zürich. Er ist nur widerwillig in 
die Schweiz geflüchtet und vermisst seine syrischen Freunde. 

   
Umzug   06:53 Ayhams Familie zieht in eine grössere Wohnung um.  

   
Neue Freunde  09:18 Die ersten Monate in der Schweiz waren hart für Ayham, weil er 

keine Freunde hatte. In der Schule freundete er sich mit Klassenkame-
raden an, die ebenfalls gerne Fussball spielen. 

   
Training im Fussballclub  13:05 Ein Kollege nimmt Ayham mit zum Training im Fussballclub. 

Weil er sehr talentiert ist, setzt sich die Mannschaft beim Trainer dafür 
ein, dass er in der Schweiz bleiben kann. 

   
Fussballturnier  16:06 Fast alle Buben aus Ayhams Klasse spielen in der gleichen 

Mannschaft und schon bald steht ein wichtiges Turnier an. Vor dem 
Spiel gibt der Trainer letzte Tipps, leider scheidet die Mannschaft trotz 
viel Einsatz aus. 

   
Besuch beim Onkel  19:06 Einmal in der Woche besucht Ayham seinen Onkel in dessen 

Schneideratelier. Dieser zeigt ihm, wie man eine Nähmaschine be-
dient. 

   
Probetraining bei GC  23:46 Ayhams Fussballtrainer hat dessen Talent entdeckt und ermög-

licht ihm ein Probetraining beim Grasshopper Club in Zürich. Auch die 
GC-Trainer sind von seinen Fähigkeiten überzeugt und nehmen ihn für 
ein Jahr lang in die Juniorenmannschaft auf.  

   
Zukunft  27:29 Sein Freund Mika hat Ayham geholfen, sich in der Schweiz ein-

zuleben. Jetzt möchte er in der Schweiz bleiben und träumt davon, 
eines Tages den Schweizer Pass zu bekommen. Er findet, die 
Schweiz sei ein guter Ort für ihn. 

 


